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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
-°̂ OOo-

Montag , den 14. November 1881.

Zweite Cxtra-Borstellung zu ermäßigten Preisen.
Neu einstudirt:

Don Carlos.
Trauerspiel in fünf Akten von Schiller.

Regie: Herr Hancke.

Granden
von

Spanien

Herr Lange.
Fräulein Hartmann.
Herr Prasch
Herr Schilling.
Steph. Grützmacher.
Frau Balde necker.
Frau Obermüller.
Frau Willborn,
Fräulein Zeis.
Herr Kraußneck.
Herr Schneider.
Herr Nebe.
Herr Hansen.
Herr Reiff.
Herr Conseutms.

Pörsonen:
Philipp der Zweite, König von Spanien
Elisabeth von Valois, seine Gemahlin
Don Carlos, sein Sohn , Kronprinz
Alexander Farnese, Prinz von Parma , Neffe des Königs
Jnfantin Clara Eugenia, Tochter der Königin . . .
Herzogin von Oliv.arez, Oberhofmeisterin
Marquisin von Mondekar, ]
Prinzessin Eboli, J Damen der Königin . .
Gräfin Fnentes, )
Marquis voll Posa, Maltheserritter,
Herzog von Alba,
Graf von Lerma, Oberster der Leibwache,
Herzog von Feria, Ritter des goldenen Vließes,
Herzog von Medina Sidonia , Admiral,
Don Raymond von Taris , Oberpostmeister,
Der Großinquisitor des Königreichs Herr Höcker.
Domingo, Beichtvater des Königs Herr Benda.
Don Ludwig Mereado, Leibarzt der Königin Herr Morgenweg.
Offizier der Königlichen Leibwache Herr Klages.
Ein Page Fräulein Geigle.

Granden. Damen. Offiziere. Pagen. Wachen.

Anfang: fechs Uhr. Ende: zehn Uhr.
Ka ŝe - Eröffnung : halb 6 Uhr.
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Ermäßigte Preise der Plätze:
Balkon-Fremdenloge 2 Jh.— HS
Fremdenloge II. Rangs
Fremdenloge im Parterre . . . .
LogenI. Rangs
Balkon
Balkon-Stehplatz

1 „ 30 „
n 30 „
„ 80 „
// 80 „

Parterre-Logen

1
1
1
1 „ -
1 „ 20

Logen II. Rangs 1 Jb.— 9̂ .
Parterre-Sperrsitze 1 „ 20 „
Parterre - „ 80 „
Logen III. Rangs . . ' - „ 80 „
III. Rang Sitz- und Stehplätze . . . - „ 50 „
IV. Rang Mitte - „ 40 „
IV. Rang Seite - „ 30 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes  Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3— 4 Uhr Nachmittags des  vorher
gehenden Tnges  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater- Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1882 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,
die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens 10. Dezemberd. I . bei GroßherzoMcher. Softlieater-Venvaltnna
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